
Notre	  échange	  linguis1que	  se	  déroule	  selon	  le	  calendrier	  suivant	  :
De	  octobre	  à	  mai,	  les	  classes	  de	  6P	  correspondent	  par	  le9res	  de	  prise	  de	  contact,	  «	  	  logicals	  »,	  présenta1on	  
personnelle	  (voir	  manuel	  	  ZH	  	  en	  vol	  6)	  envoi	  de	  le9res	  F/D…
Mai	  :	  camp	  commun	  quelque	  part	  en	  Suisse	  (reconnaissance	  et	  prépara1on	  commune	  par	  les	  enseignants,	  
recherche	  de	  nouvelles	  idées,	  d’un	  nouvel	  endroit,	  réserva1on	  des	  logements…
Juin	  :	  accueil	  	  de	  la	  classe	  germanophone	  par	  la	  classe	  valaisanne

Unsere Themen: 
1. Kontaktaufnahme: mündliche Ankündigung, mindestens 1 Brief als Startschuss, ev. 

zweisprachig -> Bsp. 1, inkl. Antwort der Partnerschule

     
2. Briefwechsel/Vorbereitung: Logicals mit Namen erraten -> Bsp.,
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sich vorstellen -> Bsp. 2,
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Brief schreiben -> Bsp. 3, 

ev. Film- oder Tonprojekt -> Bsp.Tagesschau
ev. Arbeiten zur Region VS-ZH, in der eigenen Sprache -> Bsp.

2. gemeinsames Klassenlager 

Atelierbetrieb: Vorübungen Lager Bleiker 5. Klasse, selbständiges Arbeiten in Themen
Was sind Ateliers? Die Kinder arbeiten in kleinen, zweisprachigen Gruppen an einem 
Thema. Sie arbeiten selbständig, werden höchstens von Leitern unterstützt.
Ziel: kleine Gruppen, dass auch gesprochen wird
Ateliersbeispielthemen: Film drehen, Comic Life, Tanz einüben, Gourmetmenü mit 
gemeinsamem Einkauf, Pingpongturnier, Schach, Fussball inkl. Ausdrücke, musizieren, 
zeichnen, Fotografie inkl. Bildbearbeitung, Exkursion ins Papillorama, nach Avenches, 
Bootsfahrt, Besuch beim Fischer, Schachkurs inkl. Ausdrücke zweisprachig, Theater 
spielen, Gedichte zweisprachig verfassen, Fotoroman, Makrofotografie, Sushis machen, 
Playmobilfilm ... Allgemein viel die Kinder organisieren lassen und vor allem positiv 
unterstützen. Man kann nicht alles organisieren!
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zweisprachiges Arbeitsblatt: Redeanlass liefern, Aufgabe geben, -> Bsp. Rapperswil, 
Eglisau
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gemeinsames Kochen und Putzen etc., Unterschied der Lagererfahrung und 
Selbständigkeit Zürich-Salvan, im Gegensatz, dass die Kinder extrem ähnlich sind -> 
Arbeitspass als Vorübung -> Bsp.
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Lagerberichte, mindestens 1-2 Sätze in der anderen Sprache pro Bericht
Zusammensetzung des Lagerteams: zweisprachig, ehemalige Schüler / OS-Schüler, 
Vorbildwirkung
Sprechen und Sprachen im Lager: Atelier; débrouillez vous, Züridütsch=Geheimsprache 
-> Hochdeutsch sprechen, auch untereinander

Wanderungen mit Fragespiel: Auf Wanderungen sprechen die Kinder nicht viel 
miteinander. Wir stellen den Zürchern/den Wallisern Fragen, die sie nur mit Hilfe des 
Partners lösen können. Von Zeit zu Zeit wird gestoppt und die Lösung geliefert. Die Kinder 
lieben dieses Spiel! Bsp. Qu'est-ce qu'il y a sur le drapeau d'Eglisau? Donne une 
expliquation!  Wie nennt man das Skigebiet von Marécottes?

3. Besuch im Partnerort:
Essen in den Familien: Mittwoch inkl. Nachmittagsprogramm
Übernachtungen: Früher alles organisiert, sogar mit selbständiger Anreise (teilweise zu 
happig für behütete Kinder, wohl freiwillig, aber was es wirklich bedeutet ist ihnen nicht 
klar), heute spontane Form, braucht Flexibilität
Schulbetrieb, D- und F-Lektionen: wie lernen die anderen Kinder die Fremdsprache?
Bereicherung mit zweisprachigen Gruppen, sehr grosses Interesse der Kinder (Bsp. 
Wunsch von einer Klasse)
Freizeit, offen für alle, zT. haben die Kinder es dann aber sehr genossen, wieder einmal 
um 21 Uhr unter sich zu sein, Austausch ist anstrengend
Elternabend: zT. gemacht, Kinder haben jeweils von sich aus Rollen gewechselt, 
Elterninteresse sehr gross, Spezialelternabend im Zürcher Unterland ohne Salvaniens 
Nachbearbeitung: des Lagers zT. in Salvan, sonst schwierig, da VS Ferienstart, 
Elternabend als Form, weitere Kontakte den Kindern überlassen (30min weinen einer 
Klasse), zT. sind Kontakte über Jahre geblieben 

4. Finanzen
Gemeinden müssen Idee kennen und unterstützen, offen informieren
Bsp. Eglisau, 350.- pro Kind in 6. Klasse Neuregelung, vorher gab es ein Lager auf drei 
Jahre), bei 23 Kindern mit 280.- = 6440.-
Stadel, keine Obergrenze
Elternbeitrag: 17.- / Tag, bei 48 Kindern für 5.5d = 4488.-
zusätzlich 4d Eglisau in Salvan: 1564.-
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Kanton Zürich: Defizitgarantie, 3000.-
Wallis Unterstützung 1500.-
Salvan Unterstützung 1500.-, ev. mehr
Der Kanton Zürich gibt Geld, aber wenig konkrete Unterstützung, im Wallis gibt es eine 
gutorganisierte Anlaufstelle
Pro Patria 2000.-, rechtzeitig anmelden, Vorgaben beachten
Les	  communes	  doivent	  connaître	  le	  projet	  et	  le	  soutenir
Eglisau	   	   280.-‐/enfant
Stadel	  	   	   	  pas	  de	  limite
Salvan	  	   	   garan1e	  de	  déficit	  
Parents	  	   contribu1on	  17.-‐/jour	  	  
Cantons	  	   	  ZH	  garan1e	  de	  déficit	  3000.-‐
	   	   VS	  frais	  de	  transport	  env.	  1500.-‐
Le	  canton	  de	  ZH	  propose	  peu	  de	  sou1en	  	  logis1que	  ;	  le	  VS	  est	  bien	  organisé	  et	  structuré	  avec	  le	  BEL	  (bureau	  
des	  échanges	  linguis1ques)
Pro	  Patria	  	   2000.-‐,	  respecter	  les	  délais	  pour	  demandes	  de	  subven1on	  et	  observer	  les	  direc1ves	  

Wer? Abrechnung 2014 Betrag? Total
Gemeinde Eglisau SFr. 5'949.00

Gemeinde Salvan/ Kanton VS SFr. 2'750.00 SFr. 8'699.00

Elternbeiträge Lager Mai
47 Kinder, 5.5d

SFr. 5'391.00

Elternbeiträge Lager Juni
22 Kinder, 4d

SFr. 1'369.00 SFr. 6'760.00

Beitrag Pro Patria SFr. 2'000.00 SFr. 2'000.00

Gesamtbudget SFr. 17'459.00
Defizitgarantie Kanton Zürich SFr. 3'000.00 SFr. 0.00

-> Es lohnt sich, bei den Schulpflegen vorzusprechen und 
diese für die Idee eines Sprachaustauschs zu gewinnen. 
In Eglisau gab es nur eine Befürchtung: Müssen da die 
anderen Lehrer nicht mitziehen und geraten so unter 
Druck?

-> Die Abrechnung ist recht kompliziert, gehört aber 
einfach dazu ...
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